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3r2r1...Meins!
oder wie man zu einer Krone kommt!

Unsere Insel hat 
-ee-

rade viel tolle Tage
hinter sich. der Hö-
hepunkt war das
Rapsblütenfest mit
del Wahl del Raps-
königin 2007. Der
Rnps war zwar schon
velblüht, wir hatten

alleldings vorgesorgt
und uns in Blumen-
kübeln Raps ansäen

lassen. Der blühte
dann auch pünkt-
lich. Zudem wurde,
wie nicht anders zu
erwarten, das Fest
ziemlich feucht.
Nach der Einführun-q
durch die Musikschule Carl Orff und das Gruß-
wort des Schirmherren Landrat Erhard Bräunig
ging 's dann los und wir durften die Landesraps-
blütenkönigin 2007 aus Sternberg willkonrr.r.ren

heißen.
Der Moderator Dave Schwarz führte souve-
rän und launig durch das Programm, zeitweise
unterstützt von Herrn Fichte (ein sprechender
Nadelbaum). Nach einern Vortrag über die Raps-
züchtung und die darnit verbundenen Schwie-
rigkeiten von Dr. Schumann trat wieder in be-
währter Weise unsere Kindertanzgruppe unter
Leitung von Frau Wilken und Frau Zenke auf.
Danach trugen Kinder unserer Schule unter der
Leitung von Frau Schulz Verse aus der lustigen
Rapsfibel von 1940 vor.

Dann endlich die Vorstellung der Bewerbe-
rinnen für die Poeler Rapskönigin 2007, Anke
Helbing, Janine Kuhnert und Anna-Maria Rehle.

Sie wurden zunächst nach ihren Berufs- und
Karrierewürischen befragt. Dann wurde es laut
und die Grevesmühlener Piraten stürmten unter
Gefechtslärm das Festzelt. Doch was niemand
wusste, diese hatten schwere Fragen an unsere
Bewerberinnen mitgebracht. Der Stress für die
Mädchen stieg ins Unermessliche. Wer weiß
denn schon was ein ,,Jolly Roger" ist? Schwie-
rig! Anschließend mussten die Kandidatinnen
unter anderem erklären, wie man einen Winzer
in Rheinland-Pfalz dazrt bringt, auf Rapsanbau
umzusteigen. Alle drei zogen sich gut aus der

v. l. n. r. Anna-Maria Rehle, Maria Petri, die Poeler Raps-

blütenkönigin zooT Janine Kuhnert und Anke Helbing

Affäre. Als Letztes
musste ein Fra,qebo-

-een mit Fragen zum
Raps und zum Raps-
anbau beantwortet
werden. Auch dies
wal nicht so eintach.
7;un-t Schluss safj

da eine etwas un-
schlüssige Jury und
versuchte die Punkte
zu vergeben. Ins-ee-

samt bestand die Jury
aus sieben Personen,
nämlich aus unserer
Bürgermeisterin,
Brigitte Schönfeldt,
Gabriele Richter,
stellvertretende Bür-

germeisterin, Christa Clermont, Lehrerin an un-
serer Schule. Christine Brandt vom Landkreis
Nordwestmecklenburg, Dr. Paulmann von der
NPZ Malchow. Reiner Fahlenbock vom Ver-

ein INSELMUSEUM und einem Oberbayern
aus München namens Jör-e Kaudewitz, den sich
der Modelator überraschend aus dem Publikum
gegriffen hatte. Zwischendurch kamen die Line-
Dancer aus Dorf Mecklenburg und rissen die
Zuschauer von den Bärrken.
Insgesarnt waren pro Bewerberin 63 Punkte
(neun pro Juror') möglich und zunächst keine
Favoritin in Sicht. Zum Schluss entschieden
drei Punkte und Rapsblütenkönigin 2007 wur-
de Janine Kuhnert aus Wismar. die in unserer
Kurverwaltung zurzeit ihle Ausbildung macht.

Sie hatte ihren Fanclub auch gleich mitgebracht.
Unsere bis dahin amtierende Rapskönigin Maria
Petri krönte ihre Nachfolgerin. Wir sind sicher,
dass Janine Kuhnert unsere schöne Insel und die
Ölpflanze Raps auf den nationalen und inter-
nationalen Messen würdi-e vertreten wird. Der
Abend klang dann mit der Rapsblütenparty und
der,,Eastern Comfort Band" aus.

Am nächsten Tag musste die Rapskönigin schon
in Aktion treten und die Teilnehmer des 2. Lan-
des-Shantychor-Treffens mit ihrer Anwesenheit
beglücken. Sieben Chöre waren angereist und
demonstrierten ihre Liebe zum Shanty und zur
volkstümlichen Musik des Nordens. Die musi-
kalische Koordination erfolgte durch den Leiter
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des Shanty-Chores,,Blänke" aus Wismar, Klaus
Duwe. Das Zelt walbis auf den letzten Platz

besetzt und die Menge tobte.
Schon am Donnerslag begannen unsere vier
tollen Tage mit einem vollen Zelt und Enzi En-
zmann als Alleinunterhalter, gefolgt vom Clown
Bundy, der es ohne Probleme schaffte, die Kin-
der um sich zu scharen. Der Freitag, der Tag der
Poeler Vereine, wurde gestaltet durch den Verein

,,Poeler Leben", den Singekreis Insel Poel, den

Museumsverein, den Poeler Sportverein, den
Segelclub Insel Poel und acht Schal strickende
Damen unter dem Motto ,,Ein Schal für die
Rapskönigin". Toll war die Vorstellung unserer
neuen Laienspielgruppe unter der Leitung von
E. Waldner. Schade war nur, dass die Abendver-
anstaltungen nicht gut besucht waren.

Den Organisatoren unserer Veranstaltung, ins-
besondere unserem Kurdirektor Markus Frick
und der Firma EMS, aber auch allen ehrenamt-
lichen Helfern und Mitstreitern sei an dieser

Stelle gedankt für ihr Engagement. Sonst hätten
wir nämlich keine neue Poeler Rapskönigin!
Unser Dank gilt auch den Sponsoren, u. a. Herrn
Brauer von der NPZ in Malchow, dem Landkreis
NWM und Herm Glaue für die Anfertigung des

Schmucks für die Rapskönigin.

Olaf Niekamp,
Vorstand der Poeler Inselgemeinschaft e.V.
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Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87

Öffnungszeiten

Montag:
10.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag:

10.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr

Freitag:
10.00-12.00 Uhr

Mittwoch geschlossen!

Zugang Intemet: I,30 € je 30 min.

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat, der nächste Termin ist der

14. Juni 2007 von 16.00 bis
17.00 Uhr führt unser Schiedsmann

Fritz Hildebrandt in der Gemeindeverwaltung,
Gemeinde-Zentrum l3 in Kirchdorf seine

Sprechstunde durch, Telefonz 038425 20751.

Gemeindevertreter'
vorstehersPrechstu nde

Unser Gemeindevertretervorsteher Prof. Dr.

Gerath führt jeden Donnerstag in der Zeit von
17.00 bis 18.00 Uhr in derGemeindeverwaltung
eine Sprechstunde für jedermann durch.

lltTätf;j::iH", +
Regionale Schule, Straße der Jugend 5,

OT Oertzenhof,
5. Juni 2007,15.00-18.00 Uhr

Piraten
Open-Air-Theater

Die schicksalhaften Begegnungen des

Capt'n Flint

,,Die Falle der Spanier"
Grevesmühlen

22. Juni bis 9. September 2007

Dienstag bis Samstag um 20.00 Uhr
Sonntag um 16.00 Uhr

Veranstaltungen
INSELMUSEUM Kirchdorf

bis 3o. Juni zooT
Ausstellung,,Querschnitt"
Uwe Gloede präsentiert Pastelle, Aquarelle,
Öl- und Federzeichnungen
täglich außer Mo. 10.00-16.00 Uhr

9. Juni 2oo7,1o.oo-t6.oo Uhr
,,Kunst und Kram"
vielseitiges Marktangebot,
Gelände INSELMUSEUM in Kirchdorf

3o. Juni 2oo7 2o.oo Uhr
Diavortrag,,Die Insel Poel im Wandel der
Geschichte"
von und mit Joachim Saegebarth, Kirchdorf

INSELRU N DBLICK

Aktuel le Ku rsa n gebote der Kreisvol kshochsch u le

Außenstelle Ostseebad lnsel Poel

Die lnsel Poel - eine junge Insel mit
wechselvoller Geschichte, Lichtbildervortrag
Termine: 01 .06.2007 19.00 Uhr

21.06.2007 19.00 Uhr
Kursleiter: JoachimSaegebarth,Geograf

und Heimatforscher

Salzwiesenwa ndetu ngen

Treff:
f)auer:

Kurverwaltung in Kirchdorf
60 Minuten

Fossilienwanderung
Termine: 07.06.2007 10.00 Uhr

14.06.2007 10.00 Uhr
28.06.2007 10.00 Uhr

Kursleiterin: Ingrid Kergel
Treff: Kirchdorf an der Kurverwal-

tung (mit PKW Mitfahr-
gemeinschaft)

Die kleine Nordtour
Termine: Freitag, 08.06.2007, 10.00 Uhr

Kursleiterin: H. G. Doberschütz oder

Carmen Becker
Treff: in Gollwitz an der

Bushaltestelle am Teich

Geologie für jedermann
Termine: 10.06.2007 10.00 Uhr

17.06.2007 10.00 Uhr
24.06.2007 10.00 Uhr

Kursleiterin: Diplomgeologin
Friederike Nolte

Treff: AussichtsPlattform am

Schwarzen Busch

Dauer: 90 Minuten

Geomantischer 5paziergang
Die Veranstaltung beschäftigt sich mit
Erdstrahlen
Termine:

Kursleiterin:

Treff:

Dauer:

12.06.2007 14.00 Uhr
26.06,2007 14.00 uhr
Oberstudienrat a. D.

Eckhard Meyer,
Geograf und Rutengänger
Kurverwaltung Insel Poel

Wisrnarsche Straße 2

ca. 2 Stunden

Treff mit dem Vogelwart
am Strand
Ein Vogelwart erzählt und erklärt die Arbeits-
weise aufder Station Insel Langenwerder' Besu-

cher sind herzlich willkommen. Um eine Spende

von 3 Euro wird gebeten, Kinder unter l2 Jahren

bezahlen nichts.
Terminer 07.06.2007. 10.30-l l.l5 Uhr

10.06.2007. 10.30-l l.l5 Uhr
17.06.2007. 10.30-l l. l-5 Uhr
24.06.2007, 10.30-l l. I 5 Uhr

Treffpunkt: Gollwitz am Strand

Workshop-Rapsöl mit Kräutern

Termin:

Kursleiterin:
Treff:

Dauer:

Termine:

Kursleiterin:
Treff:

Workshop
Naturseife
Termine:
Treff:
Kursleiterin:
Dauer:

13.06.2007 14.00 Uhr
27.06.2007 14.00 Uhr
Dr. Helgard Neubauer

in Kirchdorf an Kurverwaltung
(mit PKW, Mitfahrgemeinschaft)
etwa 90 Minuten

11.06.2001 15.00 Uhr
20.06.2007 15.00 uhr
Veronika Miehe
Malchow auf dem Gelände
IPK Außenstelle Nord.
gegenüber dem Schaugarten

der Hochschule Wismar

selber herstellen
t9.06.200'7.10.00 uhr
Kieckelbergstraße I 6, Kirchdorf
Frau Nolte
ca. 4 Stunden

Kreatives Naturmaterial
Ein Kursangebot für Kinder und Eltern
Termine: 29.06.2007 15.00 Uhr
Kursleiterin: Veronika Miehe
Treff: Malchow auf dem Gelände

IPK Außenstelle Nord, ge-

genüber dem Schaugarten der

Dauer:
Hochschule Wisn-rar

90 Minuten

Erreichbarkeit der Kreisvolkshochschule:
Hubertus Gustav Doberschütz

Seestraße 8.OT Kaltenhof.23999 Insel Poel'Telefbn: 03842521284 oder 03881 719751

E-Mail: vhs@ inselpoel.de

öffentliche
Gemei ndevertretersitzu n g

rr. Juni 2oo7

19.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum 13

Kirchdorf
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Vera nsta ltu ngska lender I nsel Poel
Schaugarten in Malchow
14. April bis 15. Oktober 2007
jeden Mittwoch Besichtigung des Schaugartens
der Außenstelle Malchow der Hochschule Wis-
mar, ansonsten täglich geöffhet zum Spazieren-
gehen und Schauen

Ausstellung,,Karl Christian
Klasen - ein Maler entdeckt die
Insel Poel"
täglich von 10.00 bis 16.00 Uhr,
außer montags
INSELMUSEUM in Kirchdorf

Blasmusikkonzerte,
FFw Kirchdorf
l. Juni 2007, 19.30 Uhr
8. Juni 2007, 19.30 Uhr
15. Juni 2007, 19.30 Uhr
22. Juni 2007, 19.30 Uhr
29. Juni 2007, 19.30 Uhr
Gaststätte,,Sportlerheim" in Kirchdorf

Konzert des Mecklenburgischen
Posaunenwerks
2. Juni 2007,19.30 Uhr, Poeler Inselkirche

Return ,rlivemusik"
2. Juni 2007,21.00 bis ca. 02.00 Uhr
Schlosswall in Kirchdolf

Insellauf der AoK und des PSV
10. Juni 2007, Anmeldung ab 9.00 Uhr,
Start 10.00 Uhr
Treff: Sportplatz in Kirchdorf

BIues am Turm
Bluesduo Müller/Hübner, Rostock
10. Juni 2007, 19.00 Uhr
Gollwitz am Strand

Malworkshop
ll. bis 15. Juni 2007, 10.00 bis 15.00 Uhr
5-tägiger Mal- und Zeichenkurs für Anfänger
und Fortgeschrittene rnit individueller Betreu-
ung, Anrneldung: Tel.: 038425 20295 oder0172
3842462, TretT: Atelier W. Nass, Hinterstraße I,
23999 Kirchdorf, Künstler Wilfried Nass

Jugendnachwuchsschießen
16..luni 2007. 15.00 Uhr
Schießhalle in Oertzenhof

Blues am Turm
Warnfried Altmann, Magdeburg
16. Juni 2007. 19.00 Uhr
Gollwitz am Strand

Jazzkonzert - Benefizkonzert
17. Juni 2007, 16.00 Uhr
Poeler Inselkirche

Hanseatischer Markttag
17. Juni 2007, 10.00 bis ca. 17.00 Uhr
Am Hat'en in Kirchdorf

Sportfest des Poeler Sportvereins
23. Juni 2007, 10.00 bis 14.00 Uhr
Sportplatz in Kirchdorf

Eröffnung der Blumenschau
23. Juni 2007, ab 10.00 Uhr
Schaugarten in Malchow

Blues am Turm
Crossroads, Berlin
23. Juni 2007, 19.00 Uhr
Gollwitz anr Strand

Treffen mit Gastgebern
Ende April, also rechtzeitig vor dem Beginn
der diesjährigen Sornmersaison, hat die Bür-
genneisterin Brigitte Schönt-eldt Gastgeber der
Gemeinde Poel, die Ferienzirnmer, -wohnungen
oder -häuser vermieten, in das Insehnuseum
eingeladen.

Das Anliegen dieser Zusammenkunft war, den
Gastgebern Gelegenheit zu geben, das neu ge-
staltete Museum besser kennen zu lemen, Mei-
nungen zum musealen Angebot zu diskutieren
und Wichtiges über die Vorhaben des Museums-
vereins Insel Poel zu erfahren.

Mehr als 20 Gastgeber nutzten diese Möglich-
keit. Als Erstes führte die Museumsleiterin
Anne-Marie Röpcke durch die Museumsräume
und erzählte Wissenswertes zu den Exponaten
sowie zur Präsentation von Arbeiten des Malers
Karl Christian Klasen.

Danach gab der Vorsitzende des Museumsver-
eins einen Überblick über die Ergebnisse und
Vorhaben der Vereinsarbeit. Im anschließenden
Gespräch nahmen mehrere Gastgeber das Wolt.
Sie brachten zum Ausdruck. dass viele Urlauber
die Art und Weise der Gestaltung del Muse-
umsräume und den hohen Informationsgehalt
der Schautafeln gelobt haben. Natürlich nahm
die Bürgermeisterin die Gelegenheit wahr, auf
Fragen der Anwesenden zum Museum und zu
anderen Anliegen zu antworten und die Sicht-
weise der Gemeindeverwaltung darzulegen,
z. B. auch zur Organisation der Müllentsorgung.
Die Diskussion hat vor allem ergeben, dass die
anwesenden Gastgeber den Besuch im INSEL-
MUSEUM noch regelmäßiger und intensiver
empfehlen wollen, auf diese Weise die Arbeit
der Museumsleiterin unterstützen können und
auch weiterhin ihren Gästen als kompetente
Partner begegnen werden. Ulrike Eggers

,rlerne lachen ohne zu weinen"
26. Juni 2007, 19.30 Uhr
Bernhard Weber spricl.rt. singt und spielt
Ringelnatz, Kästner und Tucholsky
Haus des Gastes in Kirchdorf

Abend mit Barockmusik
27. Juni 2007,20.00 Uhr
Blockflötenkonzert der Familie Schubert aus

Parchim in der Poeler Inselkirche

Blues am Turm
John Kirkbride, Schottland
28. Juni 2007, 19.00 Uhr
Gollwitz am Strand

Floh- und Krammarkt
30. Juni 2007, 10.00 bis ca. 17.00 Uhr
verschiedene Händler.
Am Hafen in Kirchdorf

Return ,rlivemusik" mit T,rnz
30. Juni 2007,21.00 bis ca.02.00 Uhr
Schlosswall in Kirchdorf

Für die vielen Clückwünsche,
Blumen, Geschenke, die Kutschfahrt

und das 5tändchen der
jagd horn bläse rgru ppe

,,Zum Breitling" anlässlich unserer

Ji/öerrten ,,%c6zett
danken wir allen Verwandten,

Nach barn, Freu nden, Arbeitskollegen
und dem Hegering lnsel Poel

recht herzlich.

Der Caststätte,,Sportlerhei m", dem
DJ C. Weck und der

,,Pusteblume" K. Saar sagen wir
herzlichen Dank

für das gute Gelingen der Feier.

Detlef und Birgit Buchholz

Kaltenhof/Poel
Mai zooT

Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke zu meiner

i{{ Jusendweihe
bedanke ich mich auch im Namen

meiner Eltern recht herzlich.

Kaltenhof, Mai 2007 Daniel Loose
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oz.o6. Baack, Wolfgang Kirchdorf 79.Ceb.
o3.o6. Esch, Certrud Niendorf 7o. Ceb.
o4.o6. Kirstein, Heinz Kirchdorf 8o. Ceb.

o5.o6. Peters, Cerhard Kaltenhof 83. Ceb.
o5.o6. Slomka, Kurt Kirchdorf 7o. Geb.

o6.o6. Ellmer, Cisela Kirchdorf 76.Ceb.
o7.o6. Bloth, Annemarie Kirchdorf 78. Ceb.
ro.o6. Heyen, Johannes Kirchdorf 7t. Geb.
ro.o6. Prochnow, Magdalene Oertzenhof 84. Ceb.
tz.o6. Schmallowsky, Cerhard Kaltenhof 7r. Ceb.

9.o6. Burmeister,lrmgard Kirchdorf 76.Ceb.
r3.o6. Damerius, Siegfried Niendorf 7t. Ceb.
15.o6. Dirks, Rita Kirchdorf 7z.Ceb.
t6.o6. Rabe,lrene Kirchdorf 79.Geb.
t7.o6. Baudis, Heinrich Malchow 77.Ceb.

IHRE DIAMANTENE HOCHZEIT FEIERTEN
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r8.o6. Hilbert,Annemarie
zz.o6. Mantei, Artur
24.o6. Kitzerow, lrmgard
25.o6. Simonowski,Alfred
26.o6. Cöricke, lrene
26.o6. Ketturkat, Paul

28.o6. Baumann,Wilhelm
28.o6. Niebisch, Horst
28.o6. Sander, Paul

Oertzenhof 7o. Ceb.
Timmendorf, 77.Ceb.
Kirchdorf 28. Ceb.
Kirchdorf 83. Ceb.
Oertzenhof 82. Ceb.
Oertzenhof 76. Ceb.
Kirchdorf 87. Ceb.
Collwitz 74.Ceb.
Kirchdorf 84. Ceb.

h e rz lich

am 24. Mai zooT

Kurt und Christa Gähde in Kirchdorf.

Hierzu gratuliert die Cemeinde lnsel Poel recht

Eröffn u ng des Findlingsga rtens

Feierliche Eröffnung durch die r. stellvertretende
B ü rg e r m ei ste ri n C a b riel e Ri chte r u n d d e n Vo rsit-
zenden des Museumsvereins Erhard Blaut.

Mit clel Eiszeit (die vor ca. 10.000 Jahlen err-

dete) hatte der nrehrere 100 m rrüchti-ee In-
landeispanzer. clel sich von Skandinavien über
das Europäische Festland (zeitweise bis nach
Thüringen) -geschoben hat, rnlichtige Steine rrit-
gebracht und nach dern Abtauen liegen gelas-
sen. Besonders eindrucksvoll lassen sich diese
Findlinge an und in der Steilküste der Insel Poel
südlich von Tinrmendorf und zwischen derr
Schwarzen Busch und Gollwitz entdecken. Mit
der Erosion durch Meer und Sturm werden sie

frei,eelegt und brechen aus der Steilküste - bei
jeder Strandwanderung Iässt sich so der geolo-
gische Ursprurrg der Insel Poel aussagekräftig
nachvollziehen.
Um diese geologischen Besonderheiten den
Einheimischen und Touristen näher zu bringen,
entstand die Idee, einen Findlingsgarten auf der
Insel Poel unter Einbeziehung der natürlichen
Gegebenheiten zu errichten. Nachdem die Nut-
zungsvereinbarung über das Grundstück zwi-
schen der Gemeinde Ostseebad Insel Poel und
der evangelisch-luthelischen Kirchgemeinde
geschlossen wurde, begannen die Mitglieder
des Museumsvereins rnit der Umsetzung der
notwendigen Arbeiten.

Die hicr ausgestelltcn Fincllinge r.r,urden von
del Kliste unselel Insel zll ischen Wrngern
und Tirnnrendorf soq ie zu ischen Neuhof r,rnd

dem Schwarzen Busch nrit Hilf'e des Bauhof'es

der Genreincle Ostseebacl Insel Poel geborgen.
Weitere Fundstellen rraren Niendolf. Vorwerk
(Schwedenstein) uncl clcr Beleich der Jagdhiitte
in Malchow. wobei Flnrilic Brauel clie entspre-
chende Technik zunr Tlansport cler Fincllin-ge

zur Verfügung stellte. Ein ueiteres Exenrplar
stanrll ltrs Wangeln trncl wtrrcle trns vor.t clc-r

Bliuellichen Procluktivgenossenschal't iibcrlas-
sen. Die Ccnrcinde Ostscetrad Inscl Poel clankt

dcn Sponsoren lecht hcrzlich.
Anr 12. Mai 2(X)7 qurtle clel Fincllingsgalten
rrun f-eierlich durch die L stellvertreterrde Btir-
gernreisterin Gabriele Richtel erötlhet. Frau
Nolte. Herr Saegebalth. Hen' Blaut uncl Herr'
Bauclis wurden für ihre besoncleren Aktivitai-
ten bei den Arbeiten ani Findlingseartcn durcl.r

Gabriele Richter nrit einenr Blr,rnrenstrauß se-
ehrt.
Der Findlingsgarlen soll Lehrern. Schtilern.
Einheimischen und Touristen die Mö-elichkeit
bieterr. sich mit del geologischen Vor-eeschichte

unserer Insel Poel vertraut zu rnachen. sie inr
wahrsten Sinne des Wortes zu fühlen und sie

für clen Schutz auch der unbelebterr Natur zu

sens ibi I is ieren.

Rundgang durch den Findlingsgarten mit
Dipl.-Ceologin Friederike Nolte (4. v. l.)

Maler Uwe Gloede
stellt im

INSELMUSEUM aus

lq_.,4

Der Künstler Uwe Cloede wöhrend der Eröff-
nungsausstellung bei der lnterpretation der
BiId rei he,,Magdebu rger HaIbkuge1..."

Der fl-eischaff'enrle Künster Urve Gloede stellte
ani -5. Mai 2007 seine eigenen Malereien in-r Po-
eler INSELMUSEUM in Kirchdolf aus. Seine
derzeiti-ee Ausstellung priisentiert er unter den.r

Aspekt ..Querschnitt". aber auch der Bezug zur
wahren Real itlit wurde delrtl ich dar'_seste I lt.
Seine Ölbilder. Pastelle und Aquarelle sind
durch Farbkontlaste und gebrochene Slrukturen
besonclers wirkun_gsvol I und se ine untersch iedl i -

chen Themenkomplexe. wie z. B. ..Fischerboote
in schwerel See". Wisnrar-Motive oder dut Öl-
bild,,Küstenlinderung". sollen den interessierten
Besucher zunr Nachdenken anregen.
Die B i lderre ihe,.Ma-edeburger Halbku gel be irn
Frühstück",,,Ma,9debur-eer Halbkugel m it Han-
dy, Kamera und Hunde" und ..Magdeburger
Halbku-eel be irrr B arbesuch" w i derspiegeln sei-
ne eigenen Visionen, seine eigenen Fantasien

- es wird das Reich der,,Moderne" veranschau-
licht.
Die Ausstellun-e ,.Querschnitt" ist im INSEL-
MUSEUM Kirchdorf noch bis zum 30. Juni
2007 zu sehen.

Gabriele Richtcr

Gabriclc Riclttcr
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Höhepunkte im Mai zooT
Auf clen ,,Wonnemonat Mai" haben wir uns
ei-eentlich alle gefreut. Was anfangs wiirrne-
müllig als Überschwan-u der Natur aussah.
schwilnkte jedoch in der zweiten Maiwoclr irr

Regenwetter unr. Re-een, auf den wir ei-uent-
lich alle sehnlichst warteten. Trotzdenr bauten
runsere ehrenlmtlichen Drr.nen uncl Herren
am Vorabend unseres dritten Hofl'estes inr
Park clel Viethscherr Stiftung unermüdliclr
Zeltc uncl S i tz-ue le,eenhe i ten aul'. Wetterfes-
te Wimpelketten, Blunren und Luftballons
konnten ebenl'alls angebracht werden. Wenrr
runs inrch cler Regerr zeitwe ise sehl' zusetzte.
lie lJcn wir uns cloch nicht errtmuti,gen. clenn

an rriichstcn Tag sollte pünktlich unr Il.(X)
Llhr unsel all.jiihrliches Hoffbst stattfinden.
Obwohl es zeitweise nieselte und der Wincl
tiichtig auffrischte. liel3en sich viele Poeler'
uncl Güste nicht abschrecken. unser Fest zu

besuchen. Die Blaskapelle cler FFW Kirchdorf
spielte zünftig auf. Frauen unseres Vereins
hatten unerrt-geltlich Kuchen gebacken, wel-
cher reißend Absatz fancl. Auch die Brötchen
mit .,Poeler Rollmops" und Bisrnarkhering
rvurden -eern -9ekauft. Christa Fausl sorgte urit
ihlem ein-eespielten Team fiir die Versorgung
rlit Gegrilltenr und Getriinken.
Dankbar angenomnren wurde ihr GIühwein.
welcher clen Kleislar"rf wiedel in Schwun-u
braclrte. Etliche Hobbystünde boten ilrle Wa-
l'en zuur Kauf an. Auch dic Inselapotheke wlr
mit einerl Stand ver{reten. Gegen Mittag lief.t

sich endlich die Sonne sehen und es hörte auf
zu nieseln. Ir.nmer mehr Giiste kanren aul das

bunt geschnrückte Geliinde cler Viethschen
St i ftung.

Ptinktlich um l4.00 Uhr spielte doch clas

Mecklenbulger Drehor-eeIorchester kriiftig
auf seinen historischen Instrumenten. Ein
Herr vor.r der Fritz-Reuter-Bühne sorgte mit
seirrel Einlage fiir so manchen Lacher. Es

wulde ttichtig mitgesungen und rlit-ueschun-
kelt. Unsere Bierzelt-earnituren halten schon
einiges aus! Auch unsere Jün-esten wurden
nicht vergessen. Urn 15.00 Uhr gab es ftir

alle Junggebliebenen ein Clownpro-cramnr im
gro{3en Rluru des Vereirtr.
Alles in allern war es ein schönes Fest. das

auch im nlichsten Jahr wieder stattl'inden
sollte. Viel Lob -eab es ir.nrner wiedel vorr
Besuclrelr.r lus clen alten Bunclesllincle rn. Sie
zei-e{en sich schr intcressiert an der Geschich-
tc clel Insel. dem Leben der Mensclren uncl

betorrten inrnrer wiecler'. wie einzigarti,s clas

Err_uagenrent cles Veleins aul' sie wirkt. Sie
nrachten uns Muf . rveiterhin fiil so eirre eloll-
arti-qc Sirche einzutrcten.

Am lli. Mai organisierte clie Poeler lnselge-
mcinschaft anliisslich des 3. Rapsbliitenfes-
tes clen Tag cler Veleine. Das Poeler Leben
wurde gebeten. srch mit einenr eigenen Bei-
trag einzubringen. Unter Leitung vt:rn HerLrr

Vietense u'urde eir.r anspruchsvolles Pro-
gramm dirrgeboten. Besonders viel tseifall
bekam die Kindert rachtentanz-qruppe. d ie se it
vielen Jahren liebevoll vorr Elvira Wilcken
und Roswitha Zenke angeleitet werden. Allen
ehrenamtlichen Mitwirkenden ein sanz qroßes

Dankeschön !

Ebenfalls clanken mtichten wir unseren Ge-
meindevertretern. die dem Poeler Leben luch
für clas Jahr 2007..freiwillige Leistungen" in
Hiihe von l-5.000 ELrro aus dem Gemeinde-
haushalt bewillieten. Nach Abzu-s der Miet-
und Neberrkostenzahlung in Höhe von mo-
natlich 9-38 Euro an die Viethsche Stiftung
stehen denr Verein dann noch knapp 4.000
Euro für Kultur r"rnd Betreuung unserer über
400 Mitglieder für clas gesamte Jahr 2007
zur Verfü-eun-e. AIle anderen notwendigen
Ausgaben müssen wir über Einnirhmen aus

Beitr'ägen und Spenden elwirtschaften! Am
31. Juli 2007 endet unser Mietvertra-e rrit der
Viethschen Stiftun-e. Arn I l. Juni 2007 tagt
die nüchste öf-ftntliche Cemeindevertreter-
sitzun-e. Wir hoffbn. dass unsere -eewählten
Kommunalpolitiker eine positive Entschei-
dung zurr Fortbestehen der über 100-jährigen
Viethschen Stiftung fällen werden

8?Wv*'8' " ... & @o Q { d &&: &ae.""tffiffis";

$' nür. ai. vielerr Cliickwiinsche. Blunrerr H
$ und Geschenke lnlässlich nl"i,l.* 

ffi *öY 8o. Geburtstages T9l

S & ntöcltte iclr rrrich bei :..

$ W rneinen Kinclern. bei lllen $
& Verwandten. Freunclerr. Nachbarn. derrr q

I Verein Poeler Leben, Pastor Dr. M. Grell, Q
S SR Dörff'el und der Gemeinde Insel Poel <i

ö ,".ht herzlich bedanken. 
F

f Gertrud Seemann $: rährdorf I
t-#-g#;."-e& t*& o - @ a" *.,. . .4.# a<r,6'

Herzlichen Dank
für die Glückwünsche, Blumen und

Geschenke zum .

i3i gs. Geburtstag. o
Vielen Dank an meine Kinder,

Enkelkinder Nichten und Neffen.
Besonderen Dank an die Vertreter der

Gemeinde Insel Poel, SR Dörffel, an die
Mitqlieder des Poeler Leben e.V, allen
Nachbarn, Freunden und Verwandten.

Josef Wohlgemuth
Hinterwangern

15.00 Uhr

18.06. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

20.06. 14.00 Uhr
2l .06. 15.00 Uhr

23.06. 10.00 Uhr

2-5.06. 14.00 Uhr
14.30 Uhr

27.06. 14.00 Uhr
28.06. 15.00 Uhr

2007

Tanzprobe
Kat'fee- und

Sp ie lenachrr-r itta-e

Skat
Seniorenspolt

- Sporthalle -
Museumsmarkt

Tanzprobe
Kaf'tee- und
Spie Ienachnritta,u
Flauentl'i,ihst iick
Clrorprobe nrit llen'n
Vitense. im Anschlr-rss

Aufiritt in der
Ostseeklinik
Skat
Natulseif-e selber'

herstellen
mit Anmeldung
Seniorensport in der
Sporthalle

Tanzprobe
Kaffee- und
S pie lenachnr ittag
Skat
Seniorensport in der
Sporthalle
Tag der ofl'enen Tür'

- Hochschule/Schau-

-earten Malchow

Tanzplobe
Kaff'ee- und
Spie lcnachm ittag
Skat
Seniorensport in der
Sporthalle

Veranstaltungsplan
Poeler leben e.V.

Juni

04.06. 14.00 Uhr
1.1.30 Uhr

06.06. 14.00 Uhl
06.06. l-s.00 Uhr

09.06. 10.00 Uhr

I 1.06. 14.00 Uhr
14.-30 Uhr

12.06. 09.30 Uhr
18.00 Uhr

13.06. 14.00 Uhr
1406. 14.00 tJhr

Zusätzliche Veranstaltungen werden extra
bekannt ge-eeben.

Der l/ot'.stutttl

Herzlichen Donk möchten wir unserer
Fomilie, o len Freunden, Nochborn und

Bekonnlen sogen, die so ieb on uns

gedocht hoben und uns onlösslich unserer

mit so vielen Glückwünschen,
Blumen und Geschenken erfreu-

ten Einen besonderen herzlichen Donk on
dos Sporterheim für die gule Bewirtung,
Kotl Soor für den tollen Blumenschmuck

und dem DJ Weck für die schöne
U nterho ltu ng.

Toni und Sobrino Mortzohn
Certzenhof, den 27. April 2OO7



End lich Stra ndversorgu n g
am Schwarzen Busch

lm Vordergrund Frau Grönzner-Broska, Ge-

sc h öfi sf ü h r e ri n d e s Poe I e r A p pa rte m e nt-S e rv i c e,

mit ihren Mitarbeitern Angelika Stieber und
Cindy BaJ3ler

Seit Ende April können sich Feriengäste und
Strandbesucher mit allern eindecken. was zu

einenr Strrntlurlrub gehört.

Der neu eliiftnete Kiosk vorn Poeler Appalte-
nent-Service bietet unseren Gästen alles. was

clas Herz be-eehrt. Dazu gehören tä-clich f ische
Briitchen, Kuchen. Getränke. kleine Srracks. Eis.
Sancldornplodukte, Strzrndspielzeug. Souvenirs.
Ansichtskarten, Zeitungen und vieles nrehr.

Urrsere freundlichen Damen erfüllen auch gerne

Sonclerwünsche. wie z. B. Brtitchenbestellun-

-uen. bele-ute Fischbrötchen rrnd füllen gerne

clen Kiihlschrank in cler Ferienwohnung fiit die
anreisenden Gäste.

Danrit rundet der Poeler Appartenic-nt-Service
sein Angebot neben der Vermieturrg von Fe-
rienwohnungen. des Hausnreisterdienstes und
cler Fahrradvermietung ab. Seit dem Jahr 2(X):l

bcschäfiigt der Poeler Appartement-Serv ice ins-
gesarnr I 0 Arbeitskrälte Tlt. Broskt

Adventgemeinde Kirchdorf
Cottesd ienste u nd Vera nsta ltu ngen

Gottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr BibelgesprLich
9.30 Uhr Kindergottesdienst

I 0.45 Uhr Predi-etgottesdienst

Pfadfinder - sonntags 10.00 Uhr
- 3.06. wir prüt'en Leistungsabzeichen

- 11 .06. wir bauen eine Sonnenuhr
weitere Infos unter 0384251 20 270
Kids von 8 bis l-5 Jahren sind herzlich will-
kommen.

Jugendtreff
Wo? Adventgemeinde Kirchdorf
Wann? sarnstags, 15.00 Uhr

16.06. Wir sind in Brüel
23.06. Wir sind in Wismar

Wer? Alle jungen Leute, die Lust und
Interesse haben

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel. 038411 100 760
Thomas Gauer, Tel. 038425120 4'77

IN FORMATIVES Das Poeler lnselblatt

10 Jahre lmbiss in Gollwitz
Am l9. Mai 2007 f'eierte Peter Clernront sein

I 0-jrihri-ees Firnrenj ubi liiuni.
Der -eelernte Ingenieur fiir Lancltechnik wur-
de. wie so viele mit der Wende. arbeitslos. so-

dass er den Schritt in das il'eie Unternehmertum
wagte. Die Chancen irl Aufbau cles Tourisrrtts
auf der Insel Poel nutzencl. hat Herr Clernront.
beginnend rnit einer Stranclkorbvermietun-e in
Gollwitz. sich mit einen mobilen Inrbissstand

am Strancl erweiterl. Als r,,eiteren Service kön-
nen seit Pfingsten tü-slich in tlerZeit von t'i.00 bis
10.00 Uhr tiisch eebackene Brätchen gekautt
werden.

Gabriclc Riclrtcr Peter Clermont in seinem mobilen Verkaufskiosk

Besta nden !

Reinhard Severin (58), Geschöftsführer der Wis-

marer Wohnungsgenossenschaft eG. und frisch
qebackener Hobbykapitön, beim Beladen eines

Spendenbootes der DGzRS nach seiner bestan-
denen Prüfung

Am 20. April 2007 wurden in Kirchdorf auf
der Insel Poel die Priifirn-een für Motorsport-
boottührer für See- und Binnengewässer ab-ee-

nomlllen.

Vn 20 Berverbern hlt nur einer clie Theorie-
priilung See nicht bestanclen. Schade fiir den

einen. aber insgesan.rt ein super Ergebnis. das

durcl.rlus als c'in -eutes Zeu-enis tiir tlic Ausbil-
dung irr SCIPe.V. zu werten ist. Die Priifungs-
bewerber wurden erstrnalig untel' der Flilgge
des Segelclubs Insel Poel. SCIP e.V.. auf die
Prüfung vorbereitet. Mit dem Frtilrlingswetter
r"rncl clen anste i-eenden Temperaturen wurde ituch
inr Ostseebad Insel Poel die Sportbootsaison
2007 eröilhet.
Der SCIP e.V. nröchte in dieseur Jahl sein An-

,sebot in der Kinder'- uncl Jugenclarbeit erweiteln
uncl sucht segelinteressierte Mridchen untl Jun-

-gen zwischen 8 und l4 Jahren.
Angesprochen sind vol allenr Intelessenten von

cler Insel Poel. aber nicht nur.
Außerdem bietet der SCIP e.V. Ende August /
Antln-e Septen'rber 2007 einen weiteren Kurs
zur Vorbereitun-e auf ciie Motorbootftihrer-
scheinprüfung an.

Voranmeldun-uen sind schon jetzt möglich.
Die Prüfung wild wieder auf Poel inr Oktober
2007 abgenomnren.

Auskünfte und Anmeldungen
erteilt Hubertus G. Doberschütz. Seestrafje 8

Kaltenhof. 23999 Insel Poel.
ar.rch telefbnisch unter 083425 -2 I 284.

Körperverletzung
Am 4. Mai 2007 wurde ein Poeler Jugend-

licher durch einen Poeler erwachsenen Tatver-
dächtigen verletzt, sodass der Geschädigte län-
gereZeit krank ist. Es wurde Anzeige gegen den

Tatverdächtigen erstattet.

Diebstähle
Am 25. Mai 2007 stahlen unbekannte Täter

in Hinter Wangem an dem Weg zum Strand 2

Fahrräder. Diese waren minels Schloss gesi-
chert. Vermutlich wurden sie rnit einem Klein-
transporler ablransport iert.

Von einern weiteren Fahrrad eines Urlaubers
in Kaltenhof stahlen unbekannte Täter Teile des

Fahnades, wie z. B. Bremshebel. Die Bowden-
züge wurden durchschnitten und die Fahrradt-
eile abgebaut.

Unbekannte Täter stahlen vermutlich in der
Nacht vom 27 zunt 28. April 2OO1 in Malchow
auf dem Schulgelände des Schau-eartens der
Hochschule Wismar einen runden Holztisch
und zwei dazu-eehöri-ee Stühle. Diese wurclen
im vergan-eenen Jahr auch zum Verweilen von
Besuchern aufgestellt.
Besonders verwerflich finden die Eigentümer,
dass wohl aus Eigennutz diese Gegenstände
entwendet wurden, ohne zu bedenken, dass hier-
nrit der Allgemeinheit dienende Gegenstände
entwendet wurden.
Verrnutlich stammen die Diebe von der Insel
Poel.
Zweckdienliche Hinweise zu diesem Fall bitte
an die Außenstelle der Hochschule Wisrnar in
Malchow sowie hierzu und auch zu den anderen
Diebstählen an die Polizei. Kalkhorst. POK
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Neues aus der Kita ,,Poeler Kücken nest"
Drei Monate sind ins Land gegangen. seit cler

För'derkreis JUL ( Jugend Uwelt Landwirtschatt)
die Krippe. clen Kirrcler-eatlen und clen Hort in

cler Gerneincle Insel Poel betreibt. Erstes Sicht-
bares wurde inr ..Frühjahsputz" geschaffen. Den

rnitwirkerrden Eltern sagen wir auf dieserr Wege
ein Dankeschrin.
Eini-ee Anclerungen stehen an. über die wir Sie

heute -9errr infbnrieren mijchten.

Um eirren Betreuungsvertrag abzuschlie[3en.
wenden Sie sich bitte an die Leiterin der Ein-
richtung. Flau Köpnick. Sie hat ihren Sitz im
Kindergarten (Straße der Jugend) uncl wird ab

clenr l. Juni 2007 teletbnisch auch über das

Festnetz unter 03t1425 42185 zu erreichen sein.
Sie könrren ihr auch eine Mail unter fkjul-poel
@web.de schicken.
Bei ihr - und nicht mehr in der Gemeinde-
verwaltung - elhalten Sie alle ertbrclerlichen
Vertragsunterlirgen des Förderkreises (auch die

cles Landkreises NWM tiber die Beclarfsprülung
r-rnd clie Kosleniibernahme). Sie werden beratetr
r-rnd untersttitzt. danrit ihr Kind kiirrfiig bei uns

-uut betreut wild.

Ftil Sie bestehl auch clie Möglichkeit. an clen

Mittwoch-Sprechtagen in cler Zeit von 7.00 bis
17.00 Uhr persünlrch mit ihr zu sprechen. Bitte
vereinbaren Sie dazu einen Terminl
Viele Eltern komr.nen und fra-een nach eineru
Klippenplatz. Unsere Plütze sincl gut ausge-
lastet. daher möchten wir Interessierte bitten.
mindestens 6 Monate vor dem beabsichtigten
Authahrnedatum sich und Ihr Kincl vorzLrstellen.

Sie haben fr'ühzeiti-s die Gewissheit. dass Sie

auch einen Platz erhalten können und wir kön-
nen besser pllnen uncl uns daraufeirrstellen.

Viele Eltern sincl schorr gespannt. wie cler Um-
bau cles Kindergartens urrcl del Krippenarrbar.r

aussehen rverden. Gemeinsam nrit de-n Erziehe-

sind ?

KINDERTAG ff
Die Gemeinde Insel Poel wünscht am t!)ä-

l..Iuni allen Kindern einen schönen und aufregenden Tag
mit ihren Familien und Freunden.

F iir di e :a h lre ic lrc tt G I tic ku'iin sc he,

BIunten untl Ge.u henkc ankisslich
Suche
Kellner/-in

f ür Saisontätigkeit auf
Fahrgastschiffen.

Reederei Clermont GbR
Tel.: 03841 224646 oder

0172 4286519

90. 9e6urls/ages
tttötlüe it'h allen Verv'andten

untl Bekanttett meinen
her: I ic hste n Dank sage n

Und wer sagt uns,
wo die Frühlingsblumen

Vor zwei bis cllei Jahren erlaubten wir utrs. ettt-

lang des Küstenwiildchens. des Stranclaul ganges

uncl an cler Pl-erdekoppel. alles irn Bereich Neu-

hof, zr.rr ei-eenen und zur Freucle vieler Besucher
so schör.r gelb bltihende Winterlinse, Schnee-

-elöckchen und OslergIocken auszuptlanzen.
Im vclrigen Frühling durfierr wir uns clurart er-

fleuen, denn diese Frühlin-ssboten begriil3ten uns

als erste bunte Farbtupf-er in cler erwirchenden
Natur.
Wir sind eifri-ee Strandbesucher zu jecler Jah-
reszeit und so erfieutert uns auclt clieses Jalrr
im Februar clie Schneeglöckchen an der Koppel
und die Winterlince am Waldrand. Aber es _gab

auch hier anclere Besucher. die clie Freude an der
Natirr vielleicht lieber zu Hause im Garten ha-

ben wollten oder etwa sogar zelstören wollten'l
Denn in der Zeit von-r 1,1. bis 19. Februar ver-
schwanden all diese blühenden Frühlingsboten.

Nicht ab-uepfltickt. nein. ausgegrabetr. soclass

nur noch die kahlen Erdlöcher zu selten warert.
wo es einst bliihte.
Wir haben Lrns geiirgert und waren nLln gespannt,

ob weni-sstens die Osterglocken verschont blei-
berr. Nein. Auch diese fielen cler Aus-urabung
zum Opf'er. wahrscheinlich in der Woche vom
21. zurn 29. April 2007.
Es ist schon enttiiuschend. wenn man clie grau-

en L(icher sieht. die einst mit sattem Grtin und
weil3gelben Osterglocken einen kleinen bunten
Tupf'er in clie Natur brachlen.
Also gehen wir clavon lus. class auf unserer Insel

ein Blumendieb am Werk ist (auch in Gollwitz

- siehe lnselblatt vom Mai 2007. Seite 13.).

Schade !

Ihrer Enttüuschun-s mussten sich auf diesern
Wege Luft nrachen H. .l . ruttl Ellricdc Wcttclt.

des Förderkreises JUL
rinrrerr urrd unselem Archite kten Herrn Heusner.
haben wir e inen Entwullentwickelt und sincl zu

t'irtel ittleres::rntett Lörttttg !ekottrtttctt.
Derzeit belateu wir dieses Projekt mit der El-
ternvertl'etun-q und dem KLlrütorium. Wir werclen

Sie zur gegebenen Zeit iuformieren. lassen Sie

sich also iibellaschenI

lhr
Ntrhcrl Duu'el

G c sc lttiltshc rc ic I r s I c i tc r dc s F i)rtle rkrc i se s .l U L

Anschrifi der Verwaltung
Förderkreis Jugencl Unrwelt Landwirtschafi

e.V. Weimar
Hut-eisenstraße 82

I 7034 Neubrandenburs

Tel. 039-5 4-5049-s7

Fax 039-5 4-504958

E-Mail t\ul-nbg@web.de

Poel/Kirchdorf
Am Kieckelberg 5+6

Schöne große Miet- und Ferien-
wohnungen, EG, 3 Zimmel EBK,

Laminatf ußboden oder Teppich,
Wi nterga rten, Abstel lraum,
elektr. Rollläden, Terrasse,

Wasch-/Trocken rau m, Gri llplatz,
Garage, Garten, möglich ab sofort

für 650,* Warmmiete.

lnformieren Sie sich gerne:

04182 6154 oder 0171 8322114

Malerin
( scl'uchslose Farbcrr ) Lrntl Lyrikeritr.

55 lrrhre.

sucht ganzjährigen
Arbeits-/Wohnraum

auf der Insel,
am liebsten am Meer; evtl. als Haupt-

wohnsitz gedacht.
Die Insel ist mir seit 25 Jahren

vertraut und ans Herz gewachsen.

Tel.: 03322 4211999 (Fatkensee)

oder bei der
Redaktion,,INSELBLATT"

Ilse Wilkens
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Genbank Malchow präsentierte sich am Tag der
offenen Tür

Wieder mit dabeigewesen: der Poeler Singekreis. Als Dankeschön überreichten Frau Willner und Frau

Miehe einen Briefumschlag mit etwas,,Trinkgeld" für weitere Übungsstunden und diverse Cesangs-

proben.

Bei stlahlenclen.t Sonnetrscheitl llnsl 1n1 -5. Mai
del Trg del ollene rr Ttir cler Genbank Atrlienstcl-
le Malchow statt. Erstnlalig wurcle cletr Einhci-
n.risclren r-rncl Tout'isterr clie Mt)glichkeit gebote rr.

clen auf cler Osthiiltle cler Irrscl Poel liegentlcn
Stanclort Malchow ntit clel Poeler Insclbahn

,.Peuler Jung" zu erreichen. Nach einer helz-
lichen Willkonnrcnsansprache uncl clen Eli)tt-
nunqsworten clurclr clie Genbarrkleiterirr Evclirt
Willner uncl clet Pro.jektleiterin clel Wilkstlitte
des Inselgartens Veronika Miehe erll'cute cler

Singekrcis urrter clel Leitung von Brigittc Nagel

rnit zuru Tcil se lbst getexteterl und bekattutetl

Lieclem clas Publikr-rnr. rvobei nritgesr.urgerr und
geschunkelt wurdc. AnschlicLJertcl wurden von

cler Btirgernreisterin Brigitte Schijnf'eldt beste

GrlilSe übernrittelt sowie cin guler Ablauf cler

Veranstaltung gewünscht. Von traclitionellen
Tllnzen bis hin zr-r r.t.toclernent Line Dance zcigte

die Kindertanzgruppc ..Poelel Leben" e.V. ein
gemisclrtes Programnr ihres K(jnnerts. Diese

Darbietungen erhielten viel Applaus. welcher
auch clen Traineln. Roswitha Zenke uncl Elvira
Wilcken. als Dankeschön gegebeu wurtle.

'- --ttr,

't rü,

Veronika Miehe bei der Erklörung der Ahnentafel
Raps und Weizen

Inr Anschluss an den Beglüßungsteil l'arrdcn

Runclgiinee im Gewiichshaus- unci Freilanclan-

bau sowie Wirtschal'tsgebliutle stittt. Hielbei
wulde clern Besuchcr ein Einblick gegeberr. was

nril den Slnren cler verschieclerrerr Kultr-rrpflan-

zenarten. die hier beuahlt werclelt. zu ihretl

Elhalt geschielrt. wie sic legelnriiL3ig reprocltr-
zierl urrd wie sie weltweit verschickt werclen.

Inr Durchschnitt der letzten zehn Jahre wurdert

lrihrlich ltl00 Samenproben üt.t Nt-ttzer. zutrteist

Wissenschatiler uncl Ziichter. für ihre Arbeit in

Europa. Anrelika. Afl'ika und Australien abge-
geben.
Die Ploben sincl keine Hanclelsware. sortdertt

t: in Stiick Weltkultut'elbe. clas es fiil die niichs-

ten Cenerutioncn zu erhaltett und einer geziel-
terr Nutzung ftir eine nachhalti-ue Lancl- uncl

Elniihrr.rn gsu' i rtschali zuzirllihren g i lt. E[renso

werrlerr die Ploben inr weltweiten Service art

Iuteressierte weitergegeben. clie zum Elhalt cler'

Artenvielfalt beitragen wollen. Zur weiteren
VeranschauIichun-e der Auf-eaben del Genbank

clcs Instituts ltir Pllarrzen-uenetik und Kultur-
pllanzenfbrschung Gatersleben hatte cler',.Raps-

Filnr 2006" bei derr Besr"rclrern gloßen Anklang
gefunclen.
Auch der Velkauf vor.t verschiedenen Produkten

aus der Kultr"rlpflanze Raps und von Krüuter-,
Blumen- uncl Genrüsepflanzen fiir den eigenen

Garten wurde von den Besucheln wohlwollend
üngenommen. Zum ersten Mal mit dabei war
Friecierike Nolte. An ihrem Stand infblrnielten
sich viele Giiste dariiber. wie Naturseif'e ausDie Ki nde rta nzg r u p pe,,Poel e r Le be n" e.V.



Berthold Brauer versucht sich an der Kartier-
maschine.

pflanzlichen Ölen und Krüuteln hergestellt wird.
Für'das leibtiche Wohl der Gäste wurden gesun-
de Verzehrhäppchen f risch aus Eigenproduktion
angeboten und sehr gerne verkostet.

Der Erlös der Veranstaltun-e am Tag der offenen
Tür kommt dem Projekt ,,Inselgarten" zugute.
Auch die Kinder hatten großen Spaß an der
Raps-Schatzkiste, die prall mit verschiedenen

Überraschungen gefüllt war. Und nicht nur die
Kinder hatten ihren Spaß daran!

Die festliche Ausschmückung, vorwiegend in
rapsgelb gehalten, wurde vom Poeler Faschings-
club fantasievoll gestaltet.

Der Tag der offenen Tür der Genbank Malchow
stellte wieder einmal eine gelungene kulturelle
und wissenschaftl iche Veranstaltung für Bewoh-
ner der Insel und ihre Gäste dar. Dazu hat die
Vielzahl von ehrenamtlichen llelfern beigetra-
gen, denen ein besonderer Dank gilt, sowie auch
allen Genbank-Mitarbeitern, denn ohne sie alle
hätte so ein schöner Tag mit fast 300 Besuchern
und dem umfangreichen Programm nicht statt-
finden können.

Gubriclc Richtcr

Friederike Specht und Franziska Moll prösentie-
ren den Line Dance.

Das Poeler Inselblatt GEN BAN K/IN FORMATIVES

Glückwünsche zum
zo-jäh rigen Firmenj u bilä u m

des Malermeisters Hans-Jürgen Pagels

FuJ3baller der r. MönnermannschaJt des Poeler SV überbrachten herzliche Clückwünsche zum 20-
jdhrigen FirmenJubilöum an den Malermeister Hans-Jürgen Pagels und seine Frau.

Schon seit vielen Jahren unterstützt die Ma-
lerfirma Pagels aus Krusenha-een den Poeler

Sportverein und ganz besonders die l. Männer-
mannschaft.

Erfolge der Poeler Fußballer vergangener Jahre

in der Bezirks- bzw. Landesliga sowie ge-9en-

wärtig in der Bezirksklasse wären ohne die fi-
nanzielle Unterstützung der Firma Pagels kaum
mö-elich gewesen. Nicht nur die Einkleidung der
Fußballer mit Trikots, T-Shirts. Wetterjacken

Auch in diesem Jahr übenaschte uns die Arbeits-
gemeinschaft ,,Bunte Pflanzenwelt" mit einer
spontanen Aktion. Unter der Leitung von Vero-
nika Miehe bepflanzten Mandy Abs, Dominik
Möller und Tommy Butze das Blumenbeet vor
der Kurverwaltung mit Pflanzen aus dem Insel-

oder Trainingsanzügen, die den Schriftzug der
Firma Pagels tragen, sondern insbesondere die
Fahrten zu den Auswärtsspielen in ganz Meck-
lenburg mit den roten Maler-Transportern ma-
chen die langjährige Sponsor-Tätigkeit aus.

Die Fußballel des Poeler SV wünschten den

Jubilaren immer volle Auftragsbücher und ver-
sprachen mit erfolgreichen Spielen dem Na-
menszug ,,Malermeister Pagels" auf den Trikots
alle Ehre zu machen !! F.S

garten Malchow. Als kleines Dankeschön für
dieses ehrenamtliche Engagement gab es dann
im Anschluss ein Eis zur Abkühlung. Sicher
werden sich nicht nur unsere Gäste an dieser
schönen Bepfl anzung erfreuen.

M. Frit k

Som merbepfla nzu ng
vor der Kurverwaltung
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Drei Taler Handgeld für Hinrichtung
Poeler Todeskandidat nutzte die Chance

t

,: paueinhof Brandenhusen

Die gepflegteVorderJront des Gutshauses zu Joachim Kleingarns Zeiten

Obwohl recht abgeschieden, ist das Branden-
husener Gutshaus am südwestlichen Zipfel
der Insel Poel für einen Urlaubsaufenthalt am

Rustwerder sehr reizvoll. Aus dem amtlichen
Schreiben des,,Großherzoglich Mecklenbur-
gischen Amtes" entnehmen wir, dass einst ......

Paetow (1906),.... Richter, .... Deilmann, Hans-
Henning Schneider und bis Ende des Zweiten
Weltkrieges Joachim Kleingarn diesen Gutshof
besaßen und bewirtschafteten. Wir kennen die-
ses Anwesen mit einer Seitenansicht bereits aus

,,Die Insel Poel in alten Ansichten", Band 2, Bild
22, in dem Kleingam in einem Hausprospekt
die angenehme Unterkunft mit allem Komfort
preist. Erwähnt wurde im Band 2 auch die gute

Verpflegung, nicht aber das Angebot, das aus

der eigenen Landwirtschaft ,,entnommen bzw.

hergestellt" war.

Wörtlich konnte man in diesem Werbeblatt
nachlesen:

,,Die Mahlzeiten werden gemeinsam an kleinen
Tischen im Speisesaal eingenommen. 1. und 2.

Frühstück! Kaffee, Milch, Tee oder Kakao,
Brötchen, Brot, Butter, Aufschnitt und Ei.
Mittags: Suppe, Fleisch mit Gemüse oder
Fisch, Nachtisch oder Kompott.
Nachmittags:
Kaffee oder Milch mit Brötchen oder Gebäck.
Abends: Warmer Gang und kalte Küche. Milch
in jeder Menge zu den Mahlzeiten unentgelt-
lich."
So zu allen Tageszeiten gesättigt, konnte der

Gast dann die schöne Umgebung mit Fauna

0

,.r4gl

i"
So stellte sich der Poeler Maler loachim Rozal die

Hexenverbrennung der Lucie Bernitt in Branden-

husen vor.

und Flora genießen. Wer aber nicht nur an der
schönen Brandenhusener Natur Freude hatte,
konnte auch von Einheimischen etwas von der

schaurig schönen Vergangenheit dieses Ortes
erfahren. Denn Brandenhusen hatte man in grau-

en Vorzeiten als Hinrichtungsort bestimmt. So

gibt es heute noch als Flurnamen den Köppen-
barg (Köpfberg), ein Galgen existierte und die

Hexenverbrennung der Lucie Bernitt soll hier
ebenfalls geschehen sein (siehe ,,Die Insel Poel

in alten Ansichten", Band 7, Bild l0). Erzählt
wird auch die unglaubliche Schildbürger-Ge-
schichte über den reparaturbedürftigen Galgen
in Brandenhusen, als man einen Poeler Bürger

,,vom Leben zu Tode befördern" wollte.
Die ,,kluge" Obrigkeit scheute aber die Kos-
ten der Galgenreparatur und sie drückte dem
zum Tode Verurteilten kurzerhand drei Taler als

Hinrichtungskosten in die Hand und befahl dern

armen Sünder auf schönstem Plattdeutsch:

,,Hei sall man nah Schwerin gahn un
sick dor upbammeln laten"

(Er soll gefälligst nach Schwerin gehen und
sich dort aufhängen lassen).

Man fragte später in Schwerin nach und erfuhr
natürlich, dass dort kein Poeler erschienen war.

Diese Blamage veranlasste dann die Insulaner
zum Neubau eines Galgens, der sogar mit einer
Inschrift versehen wurde:

,,Dieser Galgen wird nicht ausgelieh'n,
auch nicht nachWismar und Schwerin.

Er ist für keine andern Sünder
als nurfür uns und uns're Kinder".

Diese haarsträubende Geschichte ist allerdings
nicht nur von Poel überliefert, denn auch in der
mecklenburgischen Kleinstadt Teterow sollen
die Richter ähnlich ..klug" gewesen sein.

Jürgen Pump
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Poeler lnsellauf am 10.e,6.2c,c7
Erstnrals seit 1993 wird cler lnsellaul'unter der
Beteiligung der AOK-Gesundheitskasse clurch-
gel'iihrt. Wiilrrencl cler CAP-ARCONA-LAUF
bclcits eine t'este Gr<ille im Laufkalcnrlcl der
Insel Poel ist. nruss sich cliesel Lauf noch eta-
blieren. Mit .jedem Teilnehnrer der herkonrnrt.
wclbcrr wir fi-il unsele lrrsel. Denn nichl zulctzl
korl1r.nt uran unr clie Schünlrcil cler Nalur zu gc-

nielie n. die Eutwicklr-rrrg clel Insel zu bcobachtcn
uncl nr(iglichclweisc den sesiurten Tag hier zu

velbtingcn. Je nrehr Sportler teilnehrnen. clesto

i nteresslnter wilcl cler Wettkanrpf.
Denr.rocl.r wenlen clie Poelel Lliuf'e als Vrlksliiut'e
ausgelrlrgen. Wcr gcln liiuit. sich .jccloch noch
nicht gL'traLlt hat, nral gegcn andere Sportler'
anzutreten. der sollte sich nral ein Helz flssc'n
und dalan teilnehmerr.
Der erste Stalt wircl um 10.00 Uhr erlirlgen.
Unrkleidenrö-sl ichkeiten sind in clerr Rrluurlich-
keiten des Poeler SV volhanden.
Voranmel d un gen s i ncl unbecl i rr-et erfbrderl ich.
um clie Anzahl der Shirts zu planen. (Tel. 203;15 )

Ab 9.00 Uhr ist.jedoch noch clie Nachnrelciung
vol Ort rnöglich.
Die kürzeste Laufstrecke ist ca. 1.8 knr, die
liingste ca. I I km. Für Walker aller Art wircl

eine ca. -5-knl-Distanz ange[]oten. Ge-racle iruf
cler Kulzstrecke kirnn sich Jung uncl Alt kon-
ditionell iiberprtif'en. Der jiin-este uncl del illtes-
te Teilnehnrer erhalten. neben derr .jeu'eilieen
Sie.celn. einen Pokal. Jeciel Teilnehurer erhlilt
eine Urkr-rncle r"rncl ein T-Shirt zur Erinnerur.tg iut
diesen Tag. Anr Ziel wird erneut einc Tonrtrola
stattfinclen. bei der Produkte unseler Sponsolen
zu gervinnen sirrd.

Vorbereitung zum Start des lnsellaufes auf dem Sportplatz in Kirchdorf

Nebenbei wiltl die AOK u. a. Gesunclheitstest
lurrhicterr. Aul.leltlenr sirrtl einiqe Übelraschurr-
gen volbereitet. F[il Erwaclrsene ist ein Startgeld
von 5 Euro zu errtricl.rtc-n.

Fiir clie Bereitstellun-e vor.r Speisen und Getrün-
ken zeigt sich clas ..Sportlerheirl" velantwort-
lich.
Wir wünschen allcn Teilnehnrern eine gute An-
reise. Williicd Bctct

3. Platz für die C-Junioren
Die C-Junioren cle s Poeler SV beenden ihre elste
Großf'eldsaison nrit clem 3. Platz. Anr volletzten
Spieltag hiitte nran bereits volzeitig Dritter r.r'er-

clen können. aber eine unn(itige 0:2-Nieciellage
bci der SG TK Lützou' (clie mit nur ll Spielern
nntlat ! I !) verhincle rte clies. Das Spiel in Ltitzori
war die schlechteste Saisonleistuns des Tearns.

So nrusste inr letzten Spiel zu Hause ge_uen

den Mecklenbur'-uer SV -qewonnen werclen. urrr

wenigstens das Saisonziel. Platz.1. zu erreichen.
Die Poeler Mannschati konnte clas Spiel mit
2: l gewinnen und erreichte clurch clas bessele
Torverhiiltnis vor der Mannschaft aus Ltitzow
den 3. Platz. Leider vellief auch diese Partie
nicht optimal, eigentlich hiitte r.nan zur Pause

bereits clas Spiel für sich entscheiden rniissen.
aber etliche -eute Chancen wurclen vergeben.

je cloch konnten Paul Last urrci Jolritnt.t Chlistoph
Steinbliick zu'ei Trrre zur 2:0-Ftihlung fiir den

Poeler SV erzielen. Nach clel Pausc ginq es

weiter nrit clenr Cl.lurcenausllsserr trncl nach uncl

nach kanren die Mecklenburgel besser ins Spie I

tuncl konnlen clen Anschlr.rsstret'ter nrarkieren.
ln dcI letzten Vicrtelstun(le hatten clie Poeler'

clann sehr viel Gliick, class rler Ausgleich uicht
fiel. So vellief aber clie konrplette Riickruncle.
wil konnten unsere Tolchancen nicht r.rutzen

rur.rcl mussten bei den Siegen .jecles Mal bis zurl
Schluss zittern. cla clurcl.r zu viele Fehler und zu

wenig Gegenwehl clel Gegner aulgebaut wurde.
An der Abschlussschwiiche. an der Einstellun_s

eini-uer Spieler uncl ar.r clerr vielen individuellen
Fehlern nruss zukiinfii-e rroch gearbeitet welden.
unr auch inr niichsten Jahr ertirl-gleich Ful3ball zLr

spielen. Leider verliert die Mannschafi mit Oliver
Plath. Paul Last uncl Philipp Deistung drci wichti-

-ue 
Spieler. clie aber ar"rs Altersgrtinden nicht mehr

inr C-Junioren-Bereich spielen cltirf-en. Mit Oliver
Plath verlieren wil einen ganz wichti,uen Spieler,
sicherlich ist Fullball ein Manrrschaf tssport. rber
Oli war clie ,uanze Saison iiber der verliirr-eer-

te Arm cles Tlaincrs und mit se iner konstanten
Leistung uncl seirrem Einsatzwillen ilch imnrer
ein Vorbild für die arrclelen Spieler'. Wir hoften,
die drei Spieler in der Saison 200t1/2009 wieder
ir.r unserer.n Kadel begriil3en zu können. Für'die
neue Saison wild es wahrscheirrlich. neben clen

Spieleln aus dem E-Junioren-Bereich. weitere
Velstiilkungen geben, lul den Konkurlenzkampf
innerhalb cler Mannschaft etwas anzuheizen.

C lt ri sti a tr H c tt tr i u gs

Fußball-Ergebnisse des Poeler 5V
l. Männermannschaft

Gostorfer SV - Poeler SV
Poeler SV * TSC Warin
(Stimntirtg -1'.r)

SG Carlow - Poeler SV
(Stintnting 3 .r)
Poeler SV - Neumühler SV
(Stintntitrg 2 .r, Mulsov')

ll. Männermannschaft

Poeler SV II - Dargetzower SV
(Schuntann, Pollack)
Poeler SV II - Neubur-eer SV
( Pctllat k)

2:0
3:0

3:3

.1 ::

2:l

l:l

l:3

5:l

2:l

4:l

0:3
l:l

2:2

0:0

O: 2

2: 0
2: I

3: 0
4: I

0: 13

7:2
0: 9

Poeler SV II - TSG Gadebusch ll
(F urr.st)

Selnrsdorfer SV - Poeler SV II
(Polluck)

SV Liiclersdorf - Poeler SV ll
(Polluck)

Alte Herren
Grevesmühlener FC - Poeler SV
(Rotlelruu)
Poeler SV - SKV Bobitz
PSV Wisnrar - Poeler SV
(Priitcr)
Poeler SV - FC Schönberg
(Priiter 2 .t)
Poeler SV - FC Anker Wismar

Pokalspiel
Poeler SV - PSV Wisrnar
( Sc I rnru I I ou'skt', G rcth, Wi I c kur )

CJugend
Neubur-eel SV - Poeler SV
SV Lützow - Poeler SV
Poeler SV - Mecklenburger SV

EJugend
SKV Bobitz - Poeler SV
Poeler SV - SV Brüsewitz
Poeler SV - SV Testorf
FC Anker II - Poeler SV
Poelel SV - PSV Wismar II
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste

- jeden Sonntag urn l0 Uhr mit Kinder-
gottesdienst und Abendrnahl (am 10. und
24. Juni mit Traubensaft. ansonsten mit
Wein)

- am Sonntag, dem 3. Juni, wird der Got-
tesdienst um l0 Uhr vorn Blechbläserchor
des Landesposaunenwerkes rnitgestaltet.
Bittgottesdienst für Frieden und Gerech-
tigkeit am 6. Juni um l8 Uhr anlässlich
des Beginns des G8-Gipfels in Heiligen-
damm mit Chorgesang

- Den Gottesdienst am 24. Jtni hält Pastor
i.R. Otto-Heinrich GIüer.
Nach den Gottesdiensten welden jeden

Sonntag Kirchenführungen (um etwa
I 1.30 Uhr) angeboten.

Regelmäßige Veranstaltungen

- Christenlehre für die l. und 2. Klasse
nontags I 3. I 5 - I 4. I -5 Uhr, für die 3. und

4. Klasse donnerstags I 3. l5 - 14. l5 Uhr,
(die Hortkinder werden dort vom Pastor

abgeholt und wieder zurückgebracht).

- Anspieltruppe (5. und 6. Klasse):montags
um l4.45 bis 15.45 Uhr

- Vorkonfirmandenunterricht jeden Don-
nerstag um l7 Uhr im Pfarrhaus

- Chorprobe jeden Montag urn 19.30 Uhr
im Gerneinderaunr

- Seniorennachminag am 6. Juni um
14.30 Uhr im Gemeinderaum

- Termine für Taufunterricht für Erwach-
sene bitte den Aushän-een in den Schau-
kästen entnehmen; es bildet sich .qe|ade
eine neue Gruppe. Interessierte sollen sich

beirn Pastor melden (auch wenn rnan sich

konilrrnieren Iassen rnöchte).

Sprechstunde

- montags. l0 bis l2 Uhr

Offene Kirche

- werktags ab l0 Uhr bis mindestens
l7 Uhr;
sonntags ab I 1.30 Uhr bis circa l7 Uhr

Adresse

- Ev.-luth. Pfarre, Möwenweg 9,

23999 Kirchdorf/ Poel,
Tel.: 038425 120228 oder 42459,
E-Mail: rni.grell@fieenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffeisenbank,
Konto-Nr.: 3324303; BLZ: 130 610 78

Das Poeler lnselblatt

mit Goethe zu sagen: ,,Hier bin ich Mensch,
hier dalf ich 's sein".
Als Kirchgerneinde rnöchten wir, dass jeder

Mensch dieses Gefi.ihl in jedem einzelnen
Gottesdienst empfindet. Diese Erfahrung
in den schützenden Mauern unserer Kirche
soll .ieder/m helfen, hinterher mit erhobenern
Haupt und aufrechtem Gang wieder in die
Welt und in die neue Woche hinauszugehen.
In diesem Monat Juni gibt es in der Kirche
neben den Hauptgottescliensten auch eine
Reihe von anderen Veranstaltungen. die jede

anwesende Person auf lihnliche Weise beja-
hen und stärken möchten. Ich rnöchte Sie hier
auf cliese Veranstaltungen hinweisen und Sie

dazu einladen. Am Sonnabend, dem 2. Juni,
um 19.30 Uhr spielt bei uns in der Inselkirche
unter der Leitung des Landesposaunenwartes
Martin Huss der,,Mecklenburger Bläserkreis"

- ein Blechbläserensemble erster Klasse. das

sich dieses Jahr unsere Kirche als Konzert-
stätte ausgesucht hat. Eine Kollekte wird für
die Arbeit des Bläserkreises eingesammelt.
Arn 3. Juni werden sie den Gottesdienst um

l0 Uhr nlitgestalten. Am Mittwoch, dern 6.

Juni, um l8 Uhr findet ein Bitt-sottesdienst für
Frieden und Gerechtigkeit in unserer Kirche
statt. Dieser Gottesdienst beginnt zur gleichen

Zeit wie der G8-Gipf-el in Heiligendamm. Bei

diesern Gottesdienst denken wir an Menschen
auf dieser Erde, die infolge wirtschaftlicher
und politischer Entwicklungen leiden und

merken. wie ihre ,,Kultur" verloren geht. Un-
ser Kirchenchor wird bei diesern Gottesdienst
singen. Arn Sonntag, dem l7. Juni, -qibt 

es um

l6 Uhr wieder einen besonderen Höhepunkt.
Der preisgekrönte Jazzchor der Hochschule
fiir Musik und Theater Hambulg gibt unter der

Leitung von Prof. Dr. Christoph Schönherrein
Jazzchor-Konzert (auch von erster Sahne!).
Dieses Konzert ist ein Benefizkonzert tür die

Sanierung unserer Kirche. Die Studenten fi-
nanzieren ihre Reise hierher mit eigenen Mit-
teln und dulch Einnahmen von einem Konzert
in Hanrbur-e, dirs sie ei-{ens zu diesetn Zweck
veranstaltet haben. Die Karten kosten l0 €
bzw.7 € ermäßigt. Sie werden Arrangements
von New York Voices, Manhatten Transf-er, Al
Jarreau u. a. singen. Schließlich singt bei uns

auch der Kirchenchor aus Sko-ehall auf Ham-
marö (unsere Partnergemeinde in Schweden)
am Sonnabend, dem 30. Juni. (die Uhrzeit
bitte den Aushän-qen entnehmen). Wir freuen

uns auf Ihren Besuch. Die Schweden sind

.ja in vielerlei Hinsicht mit uns verbunden

- geschichtlich, kulturell. geografisch und

nicht zuletzt konfessionell. Für sie bereitet
auch unser Kirchenchor eine besondere Über-
raschung vor als Zeichen der Freundschafi
und Verbundenheit. Seien Sie bei all diesen
Veranstaltun-qen auch dabei, wenn es geht!

Sie werden es merken: Hier auf Poel lässt 's

sich gut - sogar sehr gut - leben!
Es gräJ3t Sie herzliclt

Ihr Pastor Dr. Mitt'hell Grell!

,,Wäs ist Ku ltu r?"
Was ist Kultur'? Das Wort geht auf das lateini-
sche Wort,,cultura" zurück. Dieses Wort kann

bedeuten: ,,Pflege des Landes, Ackerbau".
Wenn das Kultur ist, dann ist -qerade die Insel

Poel, wo die Entwicklung des Rapses durch
Prof. Dr. Hans Lembke wesentlich beeinf-lusst

wurde. wo die Firma seiner Nachfähren auch

heute noch als renommierter Saatzuchtbetrieb
an dieser Entwicklun-s weiter teilnimmt, wo
auch die Hochschule Wismar über die Nut-
zung von Pflanzen und Pflanzabfälle forscht,
wo es eine tüchti-se Genbank und einen se-

henswerten Schaugarten gibt, wo eine hoch
anerkannte Firma wie Prophyta Pflanzschutz-

mittel auf biologischer Basis entwickelt und
wo es nicht zuletzt auch mehrere Landwirte
gibt, die Landpllege musterhaft betreiben,
eine kulturelle Hochburg! Die Definition von

,,cu ltura" als Landptle ge oder Ackerbau hän-et

wohl damit zusammen. dass in derAntike und
im Mittelalter ein Land erst dann als ,,kulti-
viert" galt, wenn es urbar gemacht wLlrde.

Wenn man ein Land urbar nrachte, konn-
ten Menschen auch aul dieser.n Land leben

- sogar gut leben. und so -gewann das Wort

,,cultura" rnit der Zeit auch die Bedeutun-q:

,,Menschenpfl e-ee, B ildung, Verbesserung des

Lebens". So gesehen ist Kultur alles, was das

Leben an einem Ort schöner. menschenwür-

diger, reicher nracht. und wenn man sich den

Veranstaltungskalender der Kurverwaltung
anschaut und sieht. was alles auf dieser Insel

angeboten wird, muss man auch sagen. dass

die Insel Poel auch in dieser Beziehung eine
Kulturinsel ist. E,s lässt sich hier gut leben.
Das lateinische Wort ..cultura" ist abgeleitet
von dem Wort,,cultus". Dieses Wort bedeutet
auch Pflege, auch Landpflege, abel dieses

Wort deutet auclr einen Bezug zur Gottes-
verehrung, also zum Gottesdienst an. Nicht
zufälli-q haben die ersten deutschen Siedler
auf Poel im 12. Jahrhundert nicht nur die
Felder bestellt. sonclern auch mit dem Bau

der Kirche und mit dern Feieln der Gottes-
dienste begonnen. Der wohl älteste Teil der

Kirche, nrimlich der Tun'n, war, wie Joachirn
Saegebarth es in einer schönen kleinen Arbeit
zeigt, f ür diese Siedler zu-cleich Gottesdienst-
raum und Schutzraum. Mit dem Einzu-e des

Glaubens, des Ackerbaus und clel Steigerung
der Lebensqualität haben sie - nach ihrem
damali-qen Denken - dazu beigetragen, dass

dieses Land ,,geheiligt" wurde. Das lateini-
sche Verb, von dem ,,cultus" wie ,,cultura"
abstammen, lautet ,,colo" und fasst all diese

Dinge zusammen: ,,bebauen, pflegen, Gott
velehren". Hochkultur ist wohl dann gegeben,

wenn all diese Dinge sich zu einer Einheit ver-

binden. Sie ist wohl dann gegeben, wenn ein
Mensch das Land, auf dem er lebt, pflegt, für
seinen Leib sorgt, dass er nicht hungert, und
auch für seine Seele und seinen Geist das tut,
was ihm die eigene Menschenwürde bewusst
macht und stärkt. Hochkultur ist wohl dolt
gegeben, wo ein Mensch sagen kann - um es



Poeler lnselblatt GESCHICHTLICH ES

Hier handelt es sich um einen Ausschnitt
aus einer Karte der Umgebung von Schwe-
rin und Wismar der Königlich-Preußischen
Lanclesaufhahme im Maßstab I : 10.000. die

aus Anlass eines so genannten .,Kaiserma-
növers" gedruckt wulde. Solche Übungen
wurden jähLlich in verschiedenen Gebie-
ten des Deutschen Reiches in Anwesenheit
Kaiser Wilhelnis II. durch-eeführt. Sie ba-
siert auf den so genannten Messtischblüt-
tern, topografischen Karten im Maßstab
I :2-5.000. zu denen es einc Grundkarte inr

Maßstab I :-5.000 -qab. Diese Karte wurcle

rnit denr Triungulaliortssystern eirrgernesscn

uncl gezeichnet. Dazu wurden inr Gelär'rde so

genanute Trigonornetrische Pr.rnkte I'estge-

lect und clulch Steine gekennzeichnet. Über
diesen Steinen wurclen srößere ocler kleine-
le Holztiilme erlichtel. Vcrn clieser-r gekenn-

zeichneten Pr.rnklerr gibt es auf Poel einige.
Der Tri-uonometrische Hauptpunkt ar"rf cler

Insel befancl sich bis 1945. clurch einen etwa

30 rrr hohen pyrariliclenurtisel) Hol/tun)l
kenntlich, auf dern Kickelberg. Nachdem cr'

derr Holzbedarf der Bevölkerung zum Op-
f'er' -eetallen war, entstand er änlässlich einer'

Neuvermessung in clen flinfzi-eer Jahlen cles

20. Jahrhunderts l'iir einige Jahre noch ein-
mal.Die Wege aul' Poel sind alle noch als

unbef'est i gte Landwe_se dargeste I I t. Von GrolJ
Str'örnkendorl' I'ührt e i n bet'est i gter Dan'rrn bi s

an die große Holzbrücke. Dann fi"ihrt clel Weg
sticllich anr Briickenwärterhaus volbei über
die kleine Holzbrücke nacli Frihrdorf. Die
Brtickendurchfahrt für die Fischerboote ist

durch Seezeichen -uekennzeichnet.

Auf.schlussreiclr ist auclr ciie Darstellun.g cler

Siedlungen. Die nach der Neuvermessung
durch-geführte Separation der Höl'e l'iihrte urn

die Mitte cles 19. Jahrl.rr-rnclerts zur Entstehung
einer Reihe so -senannter ,,Abgebauter Hof-
stellen". besonclers in Malchow, Wangern und
Weitenclorf. weil die Höfe so mitten in clen

neu zugeteilten Ackerfliichen lageu.
Am Strand bei Timrnenclorl'sincl cler Leuclrt-
turm. das Lotsenhaus uncl das alte Zollhaus,
das heute als Wol-rnhaus genLrtzt wild, einge-
tlagen. Der Haf-en ist noch nicl.rt -qebaut.

DieserAusschnitt aus dem Messtischblatt von
IU77 zei-st die Bebar-run-u Tirnrnendorfs uncl

die ,,AbgebaLrten Hrjf'e" clcr wangernsclren
Huf'en III und IV (siehe Karte Mitte). Die
FIur'-erenze ist rlit Strich-Punkt-Markierung
eingetragen, sie war hie r ar-rch die Grenze zwi-
schen dern schwedischen Tirnmendorf irnd
dern Lübecker Hospitaldorl Wansern. Heute
steht cler Hof cler Hut'e IV nicht mehr, nur
eine Mauer ist noch vorhanden und auf clent

Areal stel"re n Ferienhäuser. Nur die von Herrn
Meltinat bewohnte, hier auch noch eingc-

rt
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Ausschnitt aus dem Messtischblatt von 1877

zeichnete. Büdnerei steht noch. Auf clel Hr"rle

III steht noch ein Cebiiucle. Das Gebiet ist als

.,Bauet'uschali Wangen" -uckcnnze ichnet. Die
Inhaber der Htif'e warcn,.Hof'ei-ueutiinter'".
D ie Ti nr nre nclolf'er B ar.rc ln waren Erbpiic hter'

inr Grol3herzogl ichcn Dorniuriunr.
FLir Malchow zei-st clie Kalte von 1877 die

..Abbaue" der Huf'en I und Il (Lernbke). Die
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I und Il

Höt-e der Huf'en III (Vieth) uncl IV und V
(Hellmann) Iiegen irr mittelalterlichen Dorl'-
kern. Im Vergleich ist clie heutige Bebauung
wesentl ich ausgeclehnter.
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Die lnsel Poel im Bild alter Landkarten (XV)
Die lnsel Poel tgtt
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Lohn- und Was können
Einkommensteuer wir für

Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn- udd Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhilfeverein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.: 03 84 2512 06 70 Fax:03 84 2512 12 80
Mobil-Tel.: 0171/3486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHBD.com

lhr Verlrquen
isl uns Vepflichlung!

Bestoftungsu nterneh men

Dieter Hqnsen e'"ot

Tog und Nocht
Tel.:03841 /213477

Lübsche Slroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenhum Burgwoll

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat Juli ist der 1.8. Juni 2007.
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AUS FREUDE AM

R'ASEN
MB 443
Preis:399 €

stellung. Sehr gute Schnitt- und Fangeioenschalten Jür kleine

und mittlere Rasenf lächen.

La n d m a sch i nen- u nd Fah rzeu gvertr ieb
Dort Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 6A
23972 Dort N4ecklenburg

Tel.: 03841 79091I . Fax: 790942

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der Insel

Am Schwarzen Busch
Verkauf - Vermietung - Berrtung - Gutachten

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KUNDEN

. Ferienhäuser

. Ferienwohnungen

. Grundstücke

Poeler Immobilien
Schwarzer Busch, Sonnenwe-e

23999 Insel Poel
Tel.: 038425 42099 Fax:038425 42157

www.poelerimmobi lien.de

@
5f

lhr lmmobilienmakler entlang der
0stseeküste

lnsel Poel - Fähtdod
Grundstücke zur Bebauung

mit Einzel- und Doppelhäusern zu verkaufen
KP: ab 55 €/m'?+ NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW

lür vorgemerkte Kunden.
Breite Straße 53 23966 Wismar

Tel.: 03841 328750 Handy: 0160 94662071
www.bauer-immobilien-wismar.de

SUCHE
Einfamilienhaus zum
Kauf oder zur Miete.
Telefon I 0537217710

UNSER GARTENTIPP
Monat Juni

Rosenzeit

Sie gilt als die Königin un-
ter den Blumen und sie hat
jetzt ihre Hochzeit. Ein Ro-
senstrauß aus dem eigenen Garten aufdem Tisch

,eibt jeder Wohnun-e ein besonderes Flair und
einen Genuss für'die Sinne. Im Allgemeinen ha-
ben Gartenrosen noch ihre betörende Duftnote.

Damit der Flor sich -sut entwickelt, darf gedüngt

werden. Velblühte Blüten sollten abgeschnitten
werden.

Stauden, die geblüht haben. können geteilt und
umgepflanzt werden.

Ist Gief3en erforderlich, sollte es anr Morgen
geschehen, abends kann Schimmel entstehen.
Auf erklankte Pflanzenteile und Schadinsekten
sollte besonderes Augenmerk gele-et werden.

Pt'lanzenteile entfernen und velnichten. Schäd-
lin-ee mit Jauchen, notfalls mit chemischen
Pruiparaten (auf Insektenfreundlichkeit achten)
bekiimpt'en. Trockene Zweige bei Sauerkirschen
deuten auf Moniliabefall. Sie sollten bis zurn
gesunclen Holz abgeschnitten und vernichtet
u erden.

Entclecken Sie die bewiesenen Wirkstoff'e des

Holunders. denn man kann wiedel sin-een ..Wei-
IJer Holunder blüht wieder im Garten...".

Möchten Sie etwas Besonderes ausprobieren.
dann entdecken Sie den Zuckermais für sich.

Jetzt ausgesät, können Sie die schmackhaften
Kolben im August/September ernten.

I I r n, K I c i r t gu t't( n.lA t h h( ht ! tt t1 \

Mit uns Meer erleben !

Die Reederei,,Clermont" präsentiert

am Sonnabend, dem 23. Juni2007:
Mit Volldampf durch die 70er bis

90er mit DJ Andre Vogt bei einer

Schiffsfahrt auf dem Fahrgastschiff
MS ,,Mecklenburg" von 20.00 bis
24.00 Uhr ab Alter Hafen Wismar,

Eintritt: 20 Euro pro Person

Reservierung im Büro
Alter Holzhafen 7,

Telefon 03841 224646
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